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Sport regional

Fußball

TESTSPIELE

Samstag
TSV Gräfelfing – FCA A-Junioren 13 Uhr
Stadtwerke – TSV Friedberg 15 Uhr
Stadtbergen – Gessertshausen
Bärenkeller – Donauwörth
Welden – Wulfertshausen
Rinnenthal – Stätzling
Schwaben Augsburg – TSV Neusäß
DJK Lechhausen – Königsbrunn a. 17 Uhr
SF Friedberg – Meitingen 17.30 Uhr
Cosmos Aystetten – Türkspor Augsburg
Lagerlechfeld – TG Viktoria A.
Batzenhofen – MBB Augsburg a. 18 Uhr

Sonntag
DJK Lechhausen II – DJK Hochzoll 15.30 Uhr
Stadtwerke SV – SV Ottmaring 16 Uhr
Ziemetshausen – Schwaben Augsburg
FSV Inningen – Türkspor Augsburg
TSV Pfersee – SpVgg Lagerlechfeld
Ehingen-Ortlf. – FC Haunstetten
TSV Friedberg – Meitingen
TSV Haunstetten – TG Viktoria
Altenmünster – Stadtbergen a. 17 Uhr
SV Thierhaupten – TSV Neusäß 19 Uhr

Der Start in die neue Saison hat es
für die zweite Mannschaft des FC
Augsburg in sich. Am Samstag (14
Uhr) tritt die Mannschaft von Trai-
ner Dieter Märkle beim SV Seligen-
porten an, am kommenden Dienstag
(18.30 Uhr) gastiert bei der Heim-
premiere der FV Illertissen in der
Rosenau und dann steht eine Woche
später (Dienstag, 23. Juli, 19 Uhr)
das verlegte Derby beim FC Mem-
mingen auf dem Programm.

In Seligenporten müssen die
Augsburger auf ihre verletzten Spie-
ler Patrick Wurm, Tim Uhde (beide
Probleme mit dem Sprunggelenk),
Maximilian Knuth (Blessur am
Oberschenkel) und Hannes Nießner
(Leistenprobleme) verzichten.

14 Abgänge bei den
Oberpfälzern

Seligenporten hatte in der Pause ei-
nen großen Umbruch zu verzeich-
nen. 14 Spieler verließen die Ober-
pfälzer, 12 Neue kamen hinzu. Für
Trainer Karsten Wettberg wurde als
neuer Coach der 32-jährige Florian
Schlicker verpflichtet. (oll)

Ein Quartett
fehlt beim Start

FCA II fährt
nach Seligenporten

TENNIS

TC Schwaben feiert
65. Geburtstag
Auf 65 bewegte Jahre schaut der TC
Schwaben an diesem Wochenende
zurück. Am heutigen Samstag (ab 11
Uhr) feiert man auf der Tennisan-
lage am Gabelsbergerweg den 65.
Geburtstag. 1948 entstanden, er-
lebten die Tennis-Schwaben ihre
Blüte Ende der 70er/Anfang der
80er Jahre. 1979 wurde die Davis-
cup-Begegnung Deutschland ge-
gen Israel ausgetragen. Die Mitglie-
derzahl stieg auf 560. Im Jahr 2007
waren es nur noch 210 – der Tief-
punkt. Seit dem geht es sehr zur
Freude des jetzigen Vorstands An-
ton Huber wieder bergauf. Derzeit
zählt der TC Schwaben über 500
Mitglieder. (ötz)

Regionalsport kompakt

Lukas Stahl und die besten europäischen

Jugendfahrer kämpfen sich am Wochen-

ende durch den Eiskanal. Foto: Breuer

Mit heißen Ritten im Wildwasser
kämpfen die internationalen Kanu-
Slalom-Talente am Samstag und
Sonntag im Eiskanal um Medaillen
und Punkte. Der Augsburger Kajak
Verein (AKV) ist Gastgeber für eine
Etappe des Internationalen Jugend-
und Junioren-Cups 2013, der zum
Junioren-Weltcup gerechnet wird.

Am Samstag um 10 Uhr beginnen
die Qualifikationsläufe in den Cana-
dier- und Kajakdisziplinen, am
Samstag um 9.30 Uhr starten die
Halbfinalläufe. Die Finalläufe in den
Altersklassen U14 bis U18 sind auf
13 Uhr angesetzt, die Siegerehrung
auf 15 Uhr. Auch von den Gastge-
bern des AKV sowie von den Kanu
Schwaben Augsburg sind zahlreiche
junge Fahrerinnen und Fahrer am
Start. Zu den Favoriten beim AKV
zählt beispielsweise Lukas Stahl, der
sich zuletzt bei der deutschen Meis-
terschaft die Silbermedaille im Ka-
jak Einer gesichert hat. (klan)

Jugend kämpft
im Eiskanal

AKV als Gastgeber
FAUSTBALL

Augsburger Talent im Trikot
der Nationalmannschaft
Große Freude herrschte beim
Faustball-Talent des TV Augs-
burg, Michael Schäfer, nach der No-
minierung für
die Jugend-Euro-
pameisterschaf-
ten am Wochen-
ende in Vöckla-
bruck (Öster-
reich). Bei zwei
Sichtungslehr-
gängen wurden
die besten 28 Ju-
gendspieler des
Jahrgangs 1996 getestet, darunter
die beiden Spieler des TVA, David
Färber und Michael Schäfer. Wäh-
rend Färber knapp scheiterte,
setzte sich der Abwehr- und Zu-
spiel-Spezialist Schäfer durch. Der
Schüler des Rudolf-Diesel-Gymna-
siums schlüpft nun bei der EM ins
deutsche Trikot und im April 2014
bei den Jugend- Weltmeisterschaf-
ten in Pomerode/Brasilien. (pm)

Michael Schäfer

Schönbachstraße

Donauwörther Straße

Internat
Internat

Paul-Renz -Spor tan lagePaul-Renz -Spor tan lage

Funktions-
gebäude

Funktions-
gebäude

Nachwuchsförderzentrum des FCA

QUELLE: FCA AZ INFOGRAFIK

Gebäude Länge 56 Meter, Breite
13,60 Meter. Weil die Sportanlage
auf einer Schutthalde errichtet wurde,
wird das Gebäude nicht unterkel-
lert. Im Erdgeschoss befinden sich
Kabinen, Duschen, Sauna, Be-
handlungs- und Funktionsräume. Im
ersten Stock sind die Büros, Ge-
meinschaftsräume, Besprechungs-
und Lernzimmer. Hinter dem
Kleinfeld sind noch zwei Funktions-
häuser geplant. Später könnte
noch ein Internat dazukommen.
Plätze Nach der Fertigstellung des
Funktionsgebäudes ist geplant, die
vorhandenen Spielfelder zu drehen
(siehe nebenstehende Grafik).

Daten und Fakten

Rund 2,8 Millionen Euro wird
der Bau des Funktionsgebäudes
kosten. Wiedemann dankte allen,
die bei der Finanzierung des Projek-
tes geholfen haben oder noch helfen
werden. Insbesondere seinem Kol-
legen im Aufsichtsrat, Klaus Hof-
mann, der mit einer Spende von ei-
ner Million Euro eine kräftige An-
schubfinanzierung leistete. Danke
sagte Wiedemann auch der Stadt-
sparkasse und der Stadt Augsburg,
die dem Verein ein zinsloses Darle-
hen gewähren. „Wir freuen uns, den
Neubau im Rahmen unserer Null-
Schulden-Philosophie hinzubekom-
men“, fügte Präsident Walther
Seinsch an.

Oberbürgermeister Kurt Gribl
bekannte sich auch gestern wieder
zum FCA, „der Verein ist für die
Stadt und die gesamte Region sehr
viel wert und schafft Identität“, und
fügte an: „Das Leistungszentrum ist
für den Verein von großer Bedeu-
tung und ein gutes Signal für den
Nachwuchs.“ Bis spätestens März
des kommenden Jahres soll das Bau-
werk fertiggestellt sein. Dann wird
das bisherige Betriebsgebäude abge-
rissen.

VON HERBERT SCHMOLL

Wenn beim FC Augsburg von einem
besonderen oder schönen Tag die
Rede ist, dann denkt man automa-
tisch an einen erfolgreichen Auftritt
seiner Profimannschaft. Gestern
war so ein Tag, in erster Linie aber
für die Juniorenabteilung des Bun-
desligisten. Auf der Paul-Renz-
Sportanlage fand der symbolische
Spatenstich für das Nachwuchsleis-
tungszentrum (NLZ) des Bundesli-
gisten statt.

Fast sehnsüchtig hatten sie beim
FCA seit Jahren auf diesen Augen-
blick gewartet. Denn an der Donau-
wörther Straße mussten sie erken-
nen, dass die Konkurrenz in Sachen
Nachwuchsarbeit immer mehr da-
vonzieht. Nicht so sehr im sportli-
chen Bereich, da ist der FCA mit
seinen Mannschaften im Leistungs-
bereich erstklassig, sondern was die
Infrastruktur betrifft. Das wird sich
ab dem kommenden Frühjahr,
wenn der Bau fertiggestellt ist, än-
dern. Dann kann sich der schwäbi-
sche Renommierklub mit vielen
Konkurrenten auf Augenhöhe wäh-
nen und die Vorgaben der Deut-
schen Fußball-Liga (DFL) und des
Deutschen Fußball-Bundes (DFB)
erfüllen.

Gerhard Wiedemann, dem stell-
vertretenden Aufsichtsratsvorsit-
zenden und für den Jugendsektor
zuständig, war die Freude, dass der
Bau nun endgültig auf den Weg ge-
bracht werden kann, deutlich anzu-
merken. Der ehemalige Kuka-Chef
machte darauf aufmerksam, dass die
Realisierung dieses Projektes ohne
die Erfolge der ersten Mannschaft
nicht möglich gewesen wäre. „Es
wäre von uns fahrlässig gewesen,
wenn wir diesen Sog nicht genutzt
hätten.“ Der Funktionär machte
aber auch deutlich, dass es für den
Verein unheimlich wichtig sei, in
den kommenden Jahren möglichst
viele seiner Profis aus der eigenen
Fußballschule zu rekrutieren.

Neuer Talentschuppen
FC Augsburg Gestern erfolgte auf der Paul-Renz-Sportanlage der Spatenstich zum Nachwuchsleistungszentrum des

Bundesligisten, das 2,8 Millionen Euro kostet und Ende März 2014 fertiggestellt sein soll

Die Vertreter von Verein, Stadt und Bauunternehmen griffen beim Spatenstich für das FCA-Nachwuchsleistungszentrum zur

Schaufel: (v. l.) Stefan Reuter, Peter Bircks, Manfred Paula, Kurt Gribl, Walther Seinsch, Peter Grab, Robert Zenner, Bauunter-

nehmer Peter Pletschacher, Gerhard Wiedemann und Jakob Geyer. Foto: Fred Schöllhorn
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SONNTAG

9.30 Uhr
28. Juli www.kuhseetriathlon.de KUHSEE

TRIATHLON

NACHTLAUFAUGSBURGER

www.nachtlauf.de 

SAMSTAG

21.30 Uhr
27. Juli


